
8  GRANDIOSE  TAGE  LAGO
MAGGIORE
Der Lago Maggiore ist ein See mit mediterranem Klima. Palmen,
wo  hin  das  Auge  nur  schaut.  Der  See  ist  überwiegend  auf
italienischem Terrain. Der nördliche Teil liegt jedoch in der
Schweiz, im Kanton Tessin.

Der Kanton Tessin

Es ist der südlichste Kanton der Schweiz, er wird auch die
Sonnenstube der Schweiz genannt. Seinen Namen hat der Kanton
von dem gleichnamigen Fluss Tessin erhalten. Er durchfließt
den Kanton und mündet im Lago Maggiore.

Das Klima ist mediterran, teilweise subtropisch und hat mit
die meisten Sonnenstunden. Der Hauptort ist Bellinzona, das
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bekannt ist für seine drei Burgen. In Lugano leben aber die
meisten Tessiner. Die Amtssprache im Tessin ist italienisch.
Nur in einem Ort, in Bosco Turin, wird noch Walserdeutsch
gesprochen.

Im Tessin befinden sich die tief gelegensten Orte der Schweiz,
die bis auf Seehöhe von 193 Metern runtergeht. Das Tessin hat
sehr  viel  grüne  Waldfläche,  die  etwa  ein  Drittel  der
Gesamtfläche ausmacht. Besonders die Edelkastanienwälder sind
erwähnenswert und selten. Die beiden größten Seen sind der
Lago Maggiore und der Luganersee.

Gut  zu  wissen:  Was  ist  Walserdeutsch?  Die  Walser  sind
alemannische  Volksgruppe,  die  im  Gebiet  der  Alpen  lebt.
Ursprünglich  siedelten  die  Walser  das  Oberwallis  und  das
Bündnerland.  Sie  breiteten  sich  aus  bis  nach  Österreich,
Liechtenstein, Oberitalien und Bayern. Bis heute gibt es rund
150 Dörfer, die im Alpenraum verteilt sind. Alle drei Jahre
findet ein internationales Treffen statt, um die Sprache und
den Brauchtum zu pflegen.

Der Lago Maggiore- Langensee



Der  Lago  Maggiore  zu  deutsch  Langensee,  ist  ein
oberitalienischer See. Er liegt in den italienischen Regionen
Piemont, Lombardei und im Schweizer Kanton Tessin. 80 Prozent
des langen, verästelten Sees gehört zu Italien. Der nördliche
Teil liegt in der Schweiz. Der See ist fast 65 Kilometer lang
und bis zu zehn Kilometer breit. Der Lago Maggiore ist der
zweitgrößte See Italiens.

Die Gegend um den Lago Maggiore gilt als die regenreichste
Region. Das führt zu der üppigen Vegetation, auch Dank des
milden Klimas. Die hohen Berge rund um den See halten die
kalte Luft zurück und der starke Regen wässert die Pflanzen
entsprechend.

Die schönsten Orte am Lago Maggiore
Am Schweizer Teil des Lago Maggiore liegen mondäne Küstenorte
wie Ascona und Locarno. Hier flanierte schon vor über hundert



Jahren  die  vornehme  Gesellschafft  gerne.  Zeitzeugen  dieser
Ziet sind die eleganten Villen und Herrenhäuser mit ihren
gepflegten Gärten. Eine Perle sind die beiden Inseln im Lago
Maggiore, die Isole de Brissago.

Locarno

Locarno
Der bekannte Urlaubsort liegt direkt am Lago Maggiore. Mit
einer Höhe von circa 200 Höhenmetern gehört der Ort zu den
tiefgelegensten  Orten  der  Schweiz.  Hier  leben  etwa  16.000
Einwohner. In der Altstadt ist besondern die Piazza Grande und
das  Castello  Visconteo  neben  vielen  Herrschaftshäusern
sehenswert. In den kleinen Gassen findest du Cafes, Kneipen
und  Restaurants,  aber  auch  Kunstgalerien,  Boutiquen  und
Lädchen aller Arten.

Weitere Highlights in Locarno sind:



Madonna del Sasso
Cardada Cimetta

Die Madonna del Sasso

In der Nähe des Piazza Grande findest du die Standseilbahn
(Funicolare Locarno- Orselina), die dich bequem zur Kirche der
Madonna del Sasso bringt. Mit dem Ticino-Ticket erhältst du 20
% Nachlass auf den Preis. Die Hin- und Rückfahrt kostet 8 CHF
ohne Rabatt. Die Seilbahn aus dem Jahre 1897 erhielt um 1920
Erweiterungen. Heute legt die Seilbahn eine Strecke von 825
Metern zurück. Die Bahn ist fast das ganze Jahr geöffnet und
beginnt kurz nach 8 Uhr und die letzte Fahrt ist im Hochsommer
nach Mitternacht.

Adresse: Vialle Balli 2, nicht weit vom Bahnhof-links runter
gehen, Richtung Fussgängerzone, circa fünf Minuten Fußweg

Oben  angekommen  in  ca.  380  Metern  Höhe  kannst  du  die



Wallfahrtskirche  der  Madonna  del  Sasso  bewundern.  Die
Prachtvolle Kirche ist Wallfahrtsort und Pilgerstätte und von
daher reichlich geschmückt. Auf dem Felssporn befindet sich
außerdem das Kloster, in dem ein Museum untergebracht ist. Die
Treppe  an  der  Kirche  hochgehen,  gelangst  du  zur  Gemeinde
Orselina.

Der Hausberg Cardada Cimetta

In  direkter  Nachbarschaft  zur  Standseilbahn  ist  die
Luftseilbahn, die dich zum Hausberg von Locarno bringt. Die
Fahrt kostet hin und zurück 22 Franken mit dem Ticino-Ticket.

Die Cardada ist ein beliebtes Ausflugsziel. Hier können alt
und jung die richtige Freizeitaktivität für sich finden. Die
einen  machen  einen  Spaziergang  oder  eine  Wanderung.  Die
anderen gehen zum Picknickplatz oder ins Restaurant, um bei
herrlichem Panorama zu essen. Für Kinder ist ein herrlicher
Spielplatz angelegt. Außerdem gibt es einen Fusswellnessweg,



bei dem du Barfuß über verschiedene Materialien läufst. Das
sorgt für die diversesten Reize und entspannt so deine Füsse.

Auf  der  Cardada  ist  in  schwindeliger  Höhe  eine
Aussichtsplattform angebracht. Sie ragt weit über die Felsen
hinaus. Du wirst mit einer fantastischen Aussicht über den
Lago Maggiore und die umliegenden Berge und Täler belohnt.

Ascona

Ascona
In direkter Nachbarschaft zu Locarno, durch den Fluß Maggia
getrennt, liegt Ascona. Am Hafen sind vor allem die bunten
Häuser eine Augenweide. Der Seeort ist eleganter, mondäner als
Locarno, das zeigen die prächtigen Villen und Palazzi.

Die Brissago- Inseln



Villa Emden



Blick auf Lago Maggiore



Brissago

Auf den Brissago Inseln kannst die Botanik der ganzen Welt
bestaunen. Die kleinere Insel ist aber für die Allgemeinheit
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nicht zugänglich. Du erreichst die Inseln nur per Boot, von
Ascona aus etwa nur 20 Minuten Fahrzeit. Hin- und Rückfahrt
mit Eintritt für den Botanischen Garten kostet 30 CHF.

1885 kaufte die Familie Leger die Inseln und legte bis 1927
die Gärten mit exotischen Pflanzen an. 1928 mussten sie die
Inseln  verkaufen.  Das  einfache  aus  alten  Klostersteinen
gebaute Haus der Baronin wurde durch einen prachtvollen Palast
ersetzt-  die  Villa  Emden.  1949  wurden  die  Inseln  wieder
verkauft und im Jahre 1950 für die Öffentlichkeit geöffnet.
Eigentümer waren die Republik, der Kanton Tessin und mehrere
Gemeinden. Seit 2020 ist der Kanton Tessin alleiniger Besitzer
der Inseln.



oppo_32



oppo_32



oppo_32



oppo_32

Im  Botanischen  Garten  findest  du  Pflanzen  aus  Südamerika,
Australien,  Südafrika,  dem  mediterranen  Lebensraum  und  aus



Asien. So stehen hier Bambuswälder, besonderes Highlight ist
der  Nebelwald  (neben  dem  Spielplatz)  neben  prachtvollen
Rhododendronbüschen. Eukalyptusbäume, Kaktusfeigen und Agaven
und  zahlreiche  Pflanzen,  Blumen  und  Kräuter  wachsen  und
gedeihen hier.

Ausflugsmöglichkeiten  rund  um  den
Lago Maggiore
Die Locarnese wie der Bezirk Locarno umgangssprachlich heißt
bietet viele Ausflugsmöglichkeiten. Eingeteilt ist der Bezirk
in sieben Kreise:

Gambarogno
Isole
Locarno
Melezza
Navegna
Onserone
Verzasca

In dem Bezirk leben rund 64.000 Menschen in 19 Gemeinden.

Das Centovalli



Centovalli Wanderwege



Centovalli



Kirchturm Intragna

Mit  dem  Centovallizug  geht  es  von  Locarno  aus  bis  ins
italienische Domodossola. Mit dem Ticino-Ticket kannst du bis



an die Schweizer Grenze in den Ort Camedo kostenlos mitfahren.
Ab Camedo musst du ein Ticket kaufen, bekommst aber 20 Prozent
Nachlass auf das Ticino-Ticket. Die Centovallibahn fährt durch
das Centovalli und das Vigezzo-Tal. Die gesamte Fahrstrecke
ist etwa 51 Kilometer lang. Die Fahrt von Locarno bis nach
Domodossola dauert rund eine Stunde und 45 Minuten. Es ist
eine ideale Verbindung um vom Tessin ins Wallis zukommen.

Das könnte dich auch interessieren: Aktivurlaub auf der Belalp

Der  kleine  Zug  fährt  durch  zahlreiche  Tunnel,  über  viele
Brücken  und  Schluchten.  Es  geht  vorbei  an  romantischen
Bergdörfern und wir gewinnen immer mehr an Höhe. Wir starten
in Locarno bei 198 Höhenmetern und kommen in Camedo auf 549
Metern Seehöhe an. Im Jahre 2023 wurde die Centovallibahn
übrigens hundert Jahre alt.

Das Verzascatal
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Ponte dei Salti
Das  Tal  erlangte  Berühmtheit  durch  einen  James-Bond-Film,
Golden  Eye.  James  springt  von  der  Staumauer  in
schwindelerregender Höhe. Heute ist der Ort Touristenmagnet
für Adrenalinjunkies.



Blick in die Schlucht



Staumauer Golden Eye

Doch entlang des gesamten Tales sind wunderbare Wanderwege,
Rastplätze  und  Fahrradwege.  In  manchen  Orten  hat  man  das



Gefühl die Zeit ist stehengeblieben. Die kleinen Steinhäuser
im typischen Tessiner Baustil- Rustico genannt, schmiegen sich
sanft in die Landschaft.

Fotospots  sind  die  alten  Römerbrücken  wie  die
Doppelbogenbrücke  Ponte  dei  Salti.  Sie  führen  über  die
smaragdgrüne Verzasca mit ihren ausgewaschenen Felsbrocken.
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Verzasca

Mutige steigen ins Kanu und raften die Verzasca entlang. Am
Ende des Tals, in Sonogno geht es nur per Rad oder zu Fuß



weiter. Ein wunderschöner Wasserfall stürzt hier den Abhang
herunter. Im Grotto am Fußweg kannst du fantastische Polenta
essen, mal mit gescholzenem Gorgonzola oder mit Rindfleisch,
sehr lecker. Als Nachtisch eine Torta Pane, Brottorte Tessiner
Art.

Mendrisio
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Mendrisio

Es ist der südlichste Teil des Tessins und liegt am Fusse vom
Monte  Generoso.  Umgeben  ist  Mendrisio  von  Weinreben,  hier
werden Spitzenweine erzeugt.

Ein  verregneter  Tag,  was  tun?  Mit  dem  Zug  nach  Mendrisio
fahren?Von Locarno bis Mendrisio dauert die Fahrt etwa 1,5
Stunden. Du sitzt im trockenen und kannst die Gegend dabei
anschauen.  Dank  des  Ticino-Tickets  ist  die  Fahrt  zudem
kostenfrei.

Mendrisio  ist  der  Hauptort  des  gleichnamigen  Kreises  und
Bezirkes  Mendrisiotto.  Hier  leben  etwa  15.000  Menschen.
Mendrisio liegt nur fünf Kilometer von Italien entfernt. Es
gehörte einst zu Como und Mailand und wurde um 1500 von den
Schweizer Eidgenossen erobert. Bekannt ist Mendrisio für seine
Karfreitagsprozession. Mit rund 270 Darstellern finden Umzüge
statt, die es seit dem 17. Jahrhundert gibt. Die Prozession



wurde ins Weltkulturerbe aufgenommen.

In  Mendrisio  angekommen  regnet  es  auch  nicht  mehr.  Ich
schlendere ein bisschen durch die Stadt. Als es wieder zu
tröpfeln  anfängt  suche  ich  mir  den  Weg  ins  Outletcenter
Foxtown.

Markt in Luino

Luino
Luino liegt am Lago Maggiore auf der anderen Uferseite, in der
italienischen Provinz Varese, in der Lombardei. Hier leben
rund 15.000 Einwohner. Es ist der größte Ort am Osterufer des
Sees. Berühmt ist Luino wegen seines gigantischen Marktes am
Mittwoch. Zu diesem kommen die Leute aus allen Richtungen
angereist.

Von Locarno aus fahren zwei Schiffe, eines um neun Uhr herum
und eines gegen zehn Uhr. Die Fahrt dauert circa 1,5 Stunden.



Du kannst dabei entspannt die Landschaft geniessen. Mit dem
Auto bist du etwa genauso lange unterwegs, aber natürlich
unabhängiger.

Auf  dem  Markt  wird  alles  angeboten:  regionale,  frische
Lebensmittel, Käse, Wurst, Fleisch und Fisch. Eine riesige
Auswahl an Kleidung, Hüten, Schuhen und Taschen. Besonders
günstig sind hier Unterwäsche und Socken zu haben. Daneben
gibt es Haushaltsartikel, Deko-Gegenstände, Handwerkerbedarf,
Stoffe  und  Zutaten  und  vieles  mehr.  Du  musst  dir  alos
reichlich  Zeit  mitbringen.  Um  den  Markt  herum  sind  viele
Bar’s, Cafes und Restaurants, in denen du die regionale Küche
kosten kannst.

Fazit
Am  Lago  Maggiore  gibt  es  zahlreiche  Möglichkeitens  einen
Urlaub zu gestalten. Du kannst wandern gehen, mit dem Bike am
See entlang radeln, einen Ausflug mit dem Boot machen, am
Hafen sitzen und bei Eis oder Cocktail die Aussicht geniessen.
Für den Kulturvegeisterten gibt es zahlreiche Museen, Konzerte
oder andere Eventveranstaltungen. Auf einem Markt kannst du
regionale Köstlichkeiten kaufen und geniessen und zum Relaxen
gehtst du entweder in die Therme oder ins Splash.

Hast du weitere Tipps für den Aufenthalt am Lago Maggiore?

TESSIN  UND  GRAUBÜNDEN…5
WUNDERVOLLE TAGE
Die beiden faszinierenden Kantone Graubünden und Tessin bieten
hohen  Erholungswert.  Aktive  Urlauber  können  hier  wandern,
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radeln und schwimmen gehen.


